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Thermische Energiespeicherung von PV-Strom: 
Von Tag/Nacht-Speicherung bis Saisonspeicherung
Anwendungen aus dem Bereich EFH, MFH bis zu Industrie und 
Fernwärme

Josef Timoteo Jenni
Mitglied GL, Leiter Steuerungsabteilung
034 420 30 33
jt.jenni@jenni.ch
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Hauptgebäude

Kleinspeicherbau

Solar-EFH

Grossspeicherbau

Solar-MFHs

Jenni Energietechnik AG Oberburg bei Burgdorf
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Der erste 100% Saisonspeicher:
Oberburger Sonnenhaus, 1989
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2013
Speicher: 

120`000 l

2007
Speicher: 

205`000 l
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über 31’000 

Swiss Solartanks
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Speicherlösungen in allen Grössen, angepasst auf Ihre Bedürfnisse 
bis zu 20 MWh oder 350’000L

Standardspeicher

WP- 
Standardspeicher Vorverrohrte & Verkabelte

Energiezentrale

Industriespeicher für 
Wärme und Kälte
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Grossspeicherbau
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Grösster Swiss Solartank
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Wärmespeicher für Wärmeverbünde
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Energieverbund Schaffhausen Ost  
Speicher 160’000L, 167’000L, 223’000L
3MW WP, 4.1MW Holz, 225kWp PV
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Heizleistung der Anlage im Endausbau 10.3 MW Holzschnitzel
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Ø 26 LKW/Tag 318'000 m3/a 190 GWh  22 Mio. Liter Heizöl       → ≈ 100 MW Kesselleistung

Rund 27OO Kundinnen und Kunden in elf Gemeinden: Seit 
fast 4O fahren betreibt die Regionale Fernwärme Unteres 

Aaretal (Refuna) AG ein unterdessen 145 Kilometer langes 
Netz und nutzt die Abwärme der beiden Blöcke des

Kernkraftwerkes Beznau, um Haushalte und mit Fernwärme

zu versorgen. Darunter sind auch das Asana Spital in 

Leuggern, die ABB in Turgi und das PSI in Villigen.

Kritik am Holzbedarf und Transport

Da die beiden Dienstältesten Reaktoren der Schweiz in den 

nächsten 10 bis 15 fahren als Hauptwärmquelle altershalber 

vom Netz gehen, planen die Refuna und die Axpo Power AG 
ein neues Holzheizwerk in Döttingen (die AZ berichtete). 

Dies soll die langfristige Wärmeversorgung in den 

betroffenen Gemeinden sicherstellen. Die grossrätliche 

Kommission für Umwelt, Bau, Verkehr, Energie und 

Raumordnung (UBV) unterstützt nun den Wunsch der 

Standortgemeinde und den Antrag des Regierungsrates mit 

grosser Mehrheit, das Holzheimwerk im Richtplan 

festzusetzen. Das Vorhaben

Auch der geplante Weiterbetrieb des bestehenden 
weitläufigen Hochtemperaturnetzes der Refuna wurde 

gemäss Mitteilung thematisiert.

So wurde argumentiert, die hohen Wärmeverluste

würde das Netz ineffizient machen. Zudem sei die Anzahl 

der Endverbraucher gemessen am hohen Energiebedarf der 

Anlage zu gering. Dem habe die Kommissionsmehrheit 

entgegengehalten, dass zu den Endverbrauchern
auch Grossverbraucher gehören. Es sei wichtig, dass 

rechtzeitig eine alternative Wärmequelle zur Verfügung 

stehe, damit sie nicht zur Umsetzung individueller Lösungen 

gezwungen seien.
Offene Fragen und weitere Vorgaben sowie Auflagen für das 

Projekt seien ohnehin nicht Gegenstand des 
Richtplanverfahrens. Sie müssten im Rahmen der 

nachgelagerten Verfahren geklärt werden. Die Vorlage wird 

voraussichtlich im April oder Mai im Grossen Rat behandelt. 
Das Kraftwerk im Döttinger Industriegebiet Gänter soll 

jährlich 190 Gigawattstunden liefern, was gemäss Refuna der 

Leistung des AKWs Beznau oder 22 Millionen Liter Heizöl 

entspricht. Es ist vorgesehen, im Sommer vorwiegend 
Abwärme der Kehrichverbrennungsanlage (KVA) Turgi zu 

beziehen. (sga)sei grundsätzlich räumlich gut abgestimmt, heisst es in 

einer

Mitteilung. Die Kommission hat aber auch Vorbehalte: Der 

hohe Holzbedarf und der grosse Radius, aus dem das Holz 

herantransportiert werden soll, sorgten teilweise für Kritik. 

So soll das Werk im Döttinger Industriequartier jährlich rund

318’200 Kubikmeter Holzschnitzel verbrauchen, die aus 

einem Umkreis von bis zu 15O Kilometern stammen sollen.

Wird diese Menge mit dem Lastwagen herangeführt, 

entspricht dies durchschnittlich 26 Lastwagenfahrten pro 

Tag. Da die Nachfrage nach Brennholz in den kommenden 

Jahren tendenziell weiter steigen werden, könne nicht 

ausgeschlossen werden, dass dieser Rohstoff knapp 

werden könnte, so die Kommission. Die Forderung, das 

Holz sei mit der Bahn heranzuführen, sei von 

verschiedenen Kommissionsmitgliedern als unrealistisch 

bewertet worden.

Kommission sagt Ja zu Holzheizwerk
Die Grossratskommission unterstützt den Standort in Döttingen, hat aber Vorbehalte.



www.jenni.chSolarenergie damit das Holz für alle reicht

Kein Feuer, wenn die Sonne 
scheint!
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Schon jetzt viel PV-Überschuss der nicht genutzt wird 
(Rückspeisung auf Hochspannungsebene)
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Anwendungsfälle P2H im EFH & MFH
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Warum wir auf Wärmespeicher setzen:
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– Relativ einfach im Systemaufbau

– Keine Durchmischung HZ/WW 

– Günstig

– Suboptimal für PV-Speicherung

– Puffer als hydraulische Entkopplung

– Zum Abtauen

– Zum Erhöhen der Laufzeit 

WP-Anlage mit Warmwasser- und Pufferspeicher
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– Guter COP möglich

– Einfaches / günstiges System

– Kompakt 

– Multifunktional

– Hygienisch

– Oberfläche / Volumen Verhältnis

– Schichtung anspruchsvoll

WP-Anlage im kombinierten System
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Warmwasser

Raumheizung

Wärmepumpe

Elektroeinsatz

Hausausgang

Haushaltsgeräte
Ladestation
Batterie

PV-Anlage

Umschicht-
pumpe

Integrationsvorschlag

WP

Jenni

z.B. Fronius usw.
& SmartFox,
Solarmanager,
PV-Box
Soleco usw.
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2310L

8kW



www.jenni.ch

Vorteil:

• Keine Umschichtung nötig

• Immer kaltes Wasser

• Minimum an Steuerung

Nachteil:

• Erzeugt lange keine nutzbare 
Temperaturniveaus

• «klaut» WP und Solaranlage das kalte 
Wasser

Vorteil:

• Erzeugt als erstes nutzbare 
Temperaturen, erst dann wird nach 
unten geladen

• «klaut» WP oder Solaranlage weniger 
das kalte Wasser

Nachteil:

• Braucht Pumpe und Steuerung
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Mehr Speicherkapazität
• 970L Kombispeicher

• Integrierter Boiler

• Kompakt

Total: ca. 7000.-

490L Puffer 

1200.-

300L Boiler Emailliert 

1800.-

WP

Swiss Solartank

BYD-Batterie

13’000.-

Total: ca. 16’000.-

Inkl. Batterie(WP) 

47kWh (69kWh):

Total: ca. 3’000.-
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Ca. 150L Ca. 100L

Ca. 1.1m

Boiler

150L 

Puffer

100L

(15kWh)
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2.23m

1.05m

JVS-Kombispeicher 

Höhe 2.1 m

Durchmesser 0.79m

970L (68kWh)
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MFH Ursprung Benzenschwil
Swiss Solartank 100’000l, 144kWp PV, Luft-Wasser WP
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100’000 l
7’000 kWh
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"Der rund 7 MWh beinhaltende 
thermische Speicher speichert so viel 
Energie, dass wir nie zu Heizzwecken 
Strom vom Netz benötigen." 
Markus Ursprung

Das Haus kann in regelmässigen Führungen besichtigt werden, 
weitere Infos unter: synergieplus.ch
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Rechtliches

Kantonale Energieverordnung KEnV, 1.1.2026 (Bern)

Achtung: Kantonale Unterschiede!
Für Industrie gelten andere Anforderungen
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Anwendungsfälle P2H in Landwirtschaft 
und Industrie
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Geflügelhof Stauffacher Mettmenstetten

Quelle https://www.ufarevue.ch/landtechnik/vom-landwirt-zum-energiewirt-mit-der-kraft-der-sonne

«Dank der Solaranlage und dem Energiespeicher wird der 
Maststall autark betrieben.»

Ueli Stauffacher, Landwirt
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23’720L Energiespeicher 
(1650kWh)
WP und Elektroeinsätze

40kW
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22.5 kW & 41 kW Durchlauferhitzer
Regelbar bis auf 0.9/1.9 kW
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• 400 kWp PV
• 300 kW Öl-Kessel
• Trocknungsräume
• ~15’000L Heizung
• ~5’000L Trocknung
• Gebäude QH ~ 50kW

Industrieanlage Aesch
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PV-Ertrag [kWh] Heizung [kWh] Warmwasser [kWh] Strom [kWh]

Ohne P2H = 21%
Mit P2H = 60%
Autarkiegrad Heizung = 76%

Einsparung 113’260 kWh für Heizung und Prozesswärme
Öl ca. 10’900.- (30T CO2)
Amortisation von einer 50k Anlage (inkl. Speicher, Steuerung und Installation) 
in ca. 5 Jahren
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605kWp (2013)

Zanella Holz AG, Turtmann
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• Abholz Wärmeverbund

• Eigenstrombedarf Hobelwerk 

unter der Woche hoch

• Am Wochenende wenig Bedarf

• Betrieb bei Überschüssen und 

am Wochenende mit PV-Strom

Zanella Holz AG, Turtmann

2 x 150 kW 

Elektroeinsatz
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2 x 150 kW

Umschichtung

30’200L

Elektroeinsätze
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30’200L

2 x 150 kW

Schema Zanella Holz AG, Turtmann
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P2H in Fernwärme & Regelenergie
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Zentrale & Dezentrale Einbindung von P2H-Anlagen

Heizzentrale Netz Dezentrale-
speicherung

Unterstationen

MFH

EFH
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Power-to-Heat modular, kompakt 

& nachrüstbar

160kW (240A)– 480kW (700A) in 4 – 16 Stufen 
schaltbar

Kompakte Baugrösse

Einfache Nachrüstung

Vormontiert, Verkabelt und isoliert in Rahmen

Inkl. Schaltschrank, Steuerung, Pumpe, 
Sicherheitsarmaturen

Internetanbindung, diverse Schnittstellen zur 
Überschussnutzung (Pot-Frei, Modbus RTU & TCP)

1. Vorlauf

2. Rücklauf

3. Elektroeinsätze

4. Sicherheitsventil

5. Schaltschrank

6. Temperaturfühler

7. Regelventil

8. Pumpe

1

2

3
4

5

6

8

7
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Modularer Aufbau in Gerüst

Aufbau Gerüst                  Vorverkabelter Schaltschrank      Montage der Komponenten                Inbetriebsetzung
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Einfachere Einbindung für 
Nachrüstung
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Buri Energie AG Hasle Rüegsau

• 2 MWp PV auf Areal
• 700 kW Schnitzel
• 480kW P2H (in Bau)
• Eigener Wärmeverbund für das Areal
• Eigene Trafostation
• Regelenergie von BKW
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720kW im Brisgi Baden
WP relativ träge

Ist nicht auf Peak-

Leistungsaufnahme

ausgelegt

3x 240 kW
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WV Tagelswangen
Regelenergie für Fernwärme
600 kW EE
3.6 MW Holz + BHKW
88’500 l Speicher

4 x 150 kW
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Arten von Regelenergie

Quelle: Swissgrid
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Quelle Primeo https://www.equalio.com/

Andere mögliche Pooler

schon ab ca. 10kW

Powerflex

ab 250kW
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Josef Timoteo Jenni
GL-Mitglied, Leiter Steuerungen

034 420 30 33
jt.jenni@jenni.ch

Ich freue mich auf Ihre Fragen
Mehr Infos unter www.jenni.ch

https://jenni.ch/ueber-uns/agenda/eventdetail/jubilaeum/

https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fjenni.ch%2Fueber-uns%2Fagenda%2Feventdetail%2Fjubilaeum%2F&data=05%7C02%7CJosefTimoteo.Jenni%40jenni.ch%7C0f8d99ef95d84bc381b208de736ee7d8%7Cdc2891ce2a974c328d805cd0e54b480c%7C0%7C0%7C639075117338019509%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=CZEK2qA6EDYeXf%2BGLaOOyLpdG4vQjm9dorgXVu5qaoI%3D&reserved=0

	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6: über 31’000  Swiss Solartanks

	Vorstellen Jenni Energietechnik
	Folie 7: Speicherlösungen in allen Grössen, angepasst auf Ihre Bedürfnisse  bis zu 20 MWh oder 350’000L
	Folie 8
	Folie 9: Grossspeicherbau
	Folie 10: Grösster Swiss Solartank
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13

	Verfügbarkeit Holz
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16

	Warum P2H
	Folie 17
	Folie 18: Anwendungsfälle P2H im EFH & MFH

	EFH MFH
	Folie 19: Warum wir auf Wärmespeicher setzen:
	Folie 20: WP-Anlage mit Warmwasser- und Pufferspeicher
	Folie 21: WP-Anlage im kombinierten System
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25: Mehr Speicherkapazität
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: MFH Ursprung Benzenschwil Swiss Solartank 100’000l, 144kWp PV, Luft-Wasser WP
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31: Rechtliches

	Anwendungsfälle
	Folie 32: Anwendungsfälle P2H in Landwirtschaft und Industrie 
	Folie 33: Geflügelhof Stauffacher Mettmenstetten
	Folie 34

	Durchlauferhitzer 41 kW
	Folie 35

	Wirtschaftlichkeit
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41

	P2H in Fernwärme & Regelenergie
	Folie 42: P2H in Fernwärme & Regelenergie 
	Folie 43: Zentrale & Dezentrale Einbindung von P2H-Anlagen
	Folie 44
	Folie 45
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49

	Regelenergie
	Folie 50
	Folie 51: Arten von Regelenergie
	Folie 52

	Fragen
	Folie 53:  


